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9. 2 Auswahl der Process Engine vornehmen
Leitfragen

Warum ist der Teilschritt wichtig?

Dieser Schritt ist entscheidend für die weiterführende 
Prozessautomatisierung und -digitalisierung. Nur wenn ein passendes 
Softwaresystem für die spezifischen Prozesse gefunden wird, kann mit der 
Digitalisierung fortgefahren werden.

Was ist im Teilschritt konkret zu tun?

Im vergangenen Schritt wurde der SOLL-Prozess erarbeitet. Nun geht es 
darum Vorbereitungen für die Umsetzung zu treffen. In diesem Schritt 
wird sich alles um die Auswahl einer Process Engine drehen, auf deren 
Basis die digitalisierten Prozesse zukünftig ablaufen werden. Für die 
Auswahl der passenden Software ist eine Anforderungsanalyse 
durchzuführen. Nachdem alle fachlichen Anforderungen an eine Software 
geklärt sind, kann mit dem Kauf und der Implementierung der 
entsprechenden Software fortgefahren werden. 

Welche Instrumente/Methoden helfen mir bei der Umsetzung?

Sie erhalten eine Checkliste zum Vorgehen bei der Softwareauswahl sowie 
eine Gegenüberstellung von Standard- und Individualsoftware, die die 
Entscheidung zwischen »Make« und »Buy« vereinfachen soll. Darüber 
hinaus wird ein Fragebogen zur Anforderungsanalyse zur Verfügung 
gestellt. 

Wo finde ich weiterführende Informationen?

Um die Kriterien für Workflowsystem festzuhalten wird ein 
Anforderungskatalog (Quelle: gbtec.de, zuletzt aufgerufen am 22.05.19) in 
Form einer Excel-Vorlage zum Download verlinkt und des Weiteren ein 
beispielhafter Vergleich zweier Workflowsysteme präsentiert.

Wie geht es weiter?

Im nächsten Schritt wird das technische Prozessmodell erarbeitet.

https://www.gbtec.de/template/elemente/317/Anforderungskatalog_BPM_Tool.xls
http://Infomaterial/Vergleich%2520K2%2520und%2520Nintex_Workflowanwendungen.pdf
https://www.biec-tools.iao.fraunhofer.de/toolbox-zur-digitalisierung-interner-arbeit-und-leistungsprozesse/prozesse-digitalisieren-und-automatisieren/technisches-prozessmodell-erstellen/
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Grundsätzliche Vorgehensweise bei der Softwareauswahl

0. Initialisierung 1. IST-Analyse

• System-Tag

• Datenanalyse

• Dokumentenanalyse 

• Prozessanalyse

• IT-Analyse

2. SOLL-Konzeption

• Feinabstimmung mit den 
Beteiligten

• Soll-Ablage

• Soll-Szenario/-prozesse

• Soll-Architektur

• Lastenheft

3. Systemauswahl 

• Ausschreibungsunterlagen

• Ausschreibung

• Begleitende Bewertung

• Anbieterpräsentation

• Referenzkundenbesuche

4. Pilotphase 

• Pflichtenheft

• Rollout-Planung

• Realisierung

• Umsetzungsbegleitung 

• Pilotierung

• Migration (Konzept, 
Durchführung)

• Testphase

5. Einführung 

• Schulungskonzept

• Einführungs-
veranstaltungen 

• Einführungsbegleitung

• Nachevaluation 
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• Akzeptanzbildung

• Sensibilisierung 

• Prozesse und Organisation

• Systemlandschaft
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9. 2 Auswahl der Process Engine vornehmen
Dauer und Vorgehen in der Auswahlphase

Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an Gronau, Norbert 2009: Betriebliche Anwendungssysteme: ERP-Systeme – Auswahl von ERP-Systemen, S. 21. Zuletzt aufgerufen am 20.05.2020

Aufgabe

Ziel

ROI

Prozessanalyse

Anforderungen

Marktübersicht

Screening

Endauswahl

Entscheidung

1-4 Wochen

1-2 Wochen

2-3 Wochen

3-12 Wochen

3-8 Wochen

2-6 Wochen

2-4 Wochen

4-8 Wochen

optionaler Schritt

externe Hilfe sinnvoll

interne Aufgabe

Zeit

http://wi.uni-potsdam.de/archiv/potsdam.nsf/0/48D97F8CA62B83D3C125761100246146/$FILE/11.%2520Zusammenfassung.pdf
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Checkliste zum Vorgehen bei der Softwareauswahl

Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an seikumu.de o. J.: Vorgehen bei der Softwareauswahl, zuletzt aufgerufen am 20.05.2020 

Schritte Werkzeuge

1. Festlegung der Auswahlkriterien Flipchart etc.

2. Ermittlung der K.O.-kriterien Liste K.O.-Kriterien

3. Gewichtung der Bewertungskriterien Liste Bewertungskriterien

4. Marktrecherche: Wer bietet Software an?

5. Eingrenzung der Anbieter Liste Marktrecherche

6. Einholung der Angebote Lastenheft

7. Vergleichende Bewertung der Angebote Bewertungsmatrix

8. Präsentation der finalen Anbieter Bewertungsbogen Präsentation

9. Vertragsverhandlungen und Abschluss Checkliste, Links
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Anforderungen und Aufwand für die Einführung neuer Process Engine

Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an Gronau, Norbert 2009: Betriebliche Anwendungssysteme: ERP-Systeme – Auswahl von ERP-Systemen, S. 28. Zuletzt aufgerufen am 22.05.19

Auswahl Einführung

Kosten gering hoch

Beeinflussung betrieblicher 
Abläufe durch das Projekt gering hoch

Hinzunahme externen Know-
hows nicht unbedingt erforderlich unbedingt erforderlich

erforderliche Erkenntnisse betriebliche Abläufe und 
Marktüberblick

betriebliche Abläufe und 
ausgewählte Software

Notwendigkeit des 
Projektmanagements gering hoch

http://knowledge-firewall.de/archiv/potsdam.nsf/0/48D97F8CA62B83D3C125761100246146/$FILE/4.%2520Auswahl%2520von%2520Standardsoftware.pdf
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Standard- oder Individualsoftware?

Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an Mittelstand-Digital 2016: Leitfaden zur Software-Auswahl: Maßanzug oder Anzug von der Stange – Argumente für die Standard- und die Individualsoftware, S. 8. 
Zuletzt aufgerufen am 20.05.2020

Kriterien Standardsoftware Individualsoftware

Zeit bis zur Verfügbarkeit kurz lange

ROI kurz lange

Erprobtheit hoch gar nicht

Reifegrad hoch minimal

Kosten:

- Investitionsvolumen mittel bis hoch hoch bis sehr hoch

- Kalkulierbarkeit sehr hoch mittel

Prozessabdeckung mittel sehr hoch

Flexibilität mittel hoch

Eng verknüpft mit der Make-or-Buy-
Entscheidung.

https://kommunikation-mittelstand.digital/content/uploads/2017/06/leitfaden-software-auswahl-herunterladen.pdf
https://www.biec-tools.iao.fraunhofer.de/toolbox-zur-digitalisierung-interner-arbeit-und-leistungsprozesse/wesentliche-anforderungen-im-vorfeld-checken/
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Fragebogen zur Anforderungsanalyse

Download: eigene Vorlage »Fragebogen zur Anforderungsanalyse« in Anlehnung an seikumu.de

Der Fragebogen beinhaltet zudem 
verschiedene Möglichkeiten 

(komplexere) Arbeitsschritte festzuhalten 
und auch die Anforderungen 

abschließend auszuformulieren.

https://www.biec-tools.iao.fraunhofer.de/infomaterial/09-Vorlage_Fragebogen_Anforderungsanalyse.pdf
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„Heute stellen die Verfügbarkeit und Nutzung integrierter IT-
Systeme für viele Unternehmen einen entscheidenden 
Wettbewerbsvorteil dar – sie sind Grundlage und Rückgrat auch 
der künftigen Wettbewerbsfähigkeit in einer immer digitaleren
Unternehmenswelt!“ 
Quelle: Mittelstand-Digital 2016: Leitfaden zur Software-Auswahl: Maßanzug oder Anzug von der Stange – Argumente für die Standard- und die 
Individualsoftware, S. 2.

https://kommunikation-mittelstand.digital/content/uploads/2017/06/leitfaden-software-auswahl-herunterladen.pdf

